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Ehrung in Abwesenheit: Wo waren die Ehrenamtler beim Ehrenamtsempfang von Mi-
nisterpräsident Wüst in Xanten? 
 
 
Vorbemerkung der Kleinen Anfrage 
 
Zu Beginn der Sommerferien erhielten Menschen aus den Kreisen Wesel und Kleve eine Ein-
ladung zum Ehrenamtsempfang von Ministerpräsident Wüst in Xanten. Am 1. August, also 
nicht einmal einen Monat später, sollten ehrenamtlich Tätige aus den beiden Kreisen geehrt 
werden. 
 
Am Veranstaltungsabend überraschte nicht nur das Programm, das neben dem musikalischen 
Teil aus einer Talkrunde mit zwei Landräten, einem Bürgermeister sowie dem LVR-Dezernen-
ten bestand. Auf Nachfrage der Moderatorin mussten sie einräumen, selber wenig Zeit für 
ehrenamtliche Tätigkeiten zu haben. Auch in der Rede des Ministerpräsidenten hatte das Eh-
renamt wenig Platz. Vielmehr berichtete er von seinem anstrengenden Tag sowie von aktuell 
wichtigen politischen Entscheidungen. Außer mit einigen kargen Worten am Rande wurden 
die Ehrenamtler für ihr wichtiges Tun in keiner Weise gewürdigt. Die Veranstaltung endete mit 
einem Grillbuffet. 
 
Den Großteil des Publikums bildeten ohnehin Vertreter aus der Politik. Ein Bundestagsabge-
ordneter, fünf Landtagsabgeordnete, zwei Landräte sowie ein halbes Dutzend Bürgermeister, 
zum Teil mit Begleitung, sowie die Fraktionsvorsitzenden aus beiden Kreistagen und dem 
Stadtrat Xanten waren augenscheinlich ebenso dabei, wie stellvertretende Bürgermeister und 
Vertreter lokaler Parteigliederungen. Von den eigentlichen Adressaten, nämlich den ehren-
amtlich Tätigen, war weniger zu sehen.  
 
Nicht nur den Unterzeichner dieser Kleinen Anfrage, sondern auch andere politisch tätige Teil-
nehmer des Empfangs, hat dieses Missverhältnis im Publikum peinlich berührt. Zumal eine 
Zuordnung der ehrenamtlich tätigen Gäste zu einzelnen Kommunen und damit zu ihren Bür-
germeistern und Abgeordneten weder im Vorfeld noch am Abend selbst erfolgte. So kam der 
gewünschte Austausch eher zufällig und auf Basis bereits bestehender Bekanntschaften zu-
stande. Das wurde bei vorherigen Veranstaltungen früherer Ministerpräsidenten wie Armin La-
schet noch anders gehandhabt. 
 
Wie kam also der Adressatenkreis zustande? Dem Vernehmen nach war die Stadt Xanten im 
Vorfeld aufgefordert worden, der Staatskanzlei 30 ehrenamtlich tätige Menschen zu melden. 
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Hätten die übrigen 28 Kommunen in den Kreisen Kleve und Wesel ein ähnlich großes Kontin-
gent melden dürfen, hätten bis zu 870 ehrenamtlich engagierte Menschen plus ihrer Partne-
rinnen und Partner am Ehrenamtsempfang teilnehmen dürfen. Dies wäre jedoch schon aus 
Platzgründen nicht möglich gewesen. 
 
 
Der Minister für Bundes- und Europaangelegenheiten, Internationales sowie Medien des 
Landes Nordrhein-Westfalen und Chef der Staatskanzlei hat die Kleine Anfrage 2244 mit 
Schreiben vom 29. August 2023 namens der Landesregierung beantwortet. 
 
 
1. Wie viele Menschen waren zum Ehrenamtsempfang von Ministerpräsident Wüst 

am 1. August 2023 nach Xanten eingeladen? Bitte aufschlüsseln nach Funktion 
(Ehrenamt/politisches Amt). 

 
Zum Ehrenamtsempfang waren insgesamt 200 Personen (plus Begleitung) eingeladen. Da-
runter befanden sich 51 Personen, die hauptamtlich politische Ämter bekleiden, wie Bürger-
meisterinnen und Bürgermeister, Landräte sowie Abgeordnete aus Land, Bund und Europa. 

 
 
2. Nach welchen Kriterien wurden die Gäste des Ehrenamtsempfangs von Minister-

präsident Wüst am 1. August 2023 in Xanten ausgewählt? 
 
Die eingeladenen Ehrenamtler wurden der Staatskanzlei von der Stadt Xanten sowie den Krei-
sen Kleve und Wesel vorgeschlagen.  
 
Hinzu kamen ehrenamtlich tätige Personen, die der Staatskanzlei bereits bekannt waren. Be-
rücksichtigt wurden eine breite regionale Verteilung innerhalb der beiden Kreise, eine breite 
inhaltliche Abbildung von gesellschaftlichem Engagement sowie eine Ausgewogenheit hin-
sichtlich Geschlecht und Alter. 
 
 
3. Wie viele Menschen haben am Ehrenamtsempfang von Ministerpräsident Wüst am 

1. August 2023 in Xanten tatsächlich teilgenommen? Bitte aufschlüsseln nach 
Funktion (Ehrenamt/politisches Amt). 

 
Am Ehrenamtsempfang haben insgesamt 252 Personen teilgenommen. Darunter befanden 
sich 27 Personen mit einem politischen Hauptamt. 

 
 
4. Welche Stellen, Organisationen und Büros (außerhalb der Staatskanzlei) waren an 

der Erstellung der Gästeliste beteiligt? 
 
Siehe Antwort auf Frage 2. 

 
 
5. Inwiefern ist das Konzept des Ehrenamtsempfangs im Vergleich zu vorherigen 

Veranstaltungen früherer Ministerpräsidenten angepasst worden? Bitte um Über-
sendung des aktuellen Konzeptes. 

 
Der Ehrenamtsempfang des Ministerpräsidenten mit regionalem Schwerpunkt hat in diesem 
Jahr erstmals stattgefunden. Ziel des Empfangs war, ehrenamtliches Engagement zu würdi-
gen und den Austausch der Ehrenamtler untereinander zu stärken. Daher war der offizielle 
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Teil mit der Ansprache des Ministerpräsidenten sowie einer Gesprächssituation mit Vertretern 
der gastgebenden Institution, der Stadt und der Kreise bewusst kurzgehalten. Im Vordergrund 
stand die Gelegenheit, bei einem Imbiss und Getränken miteinander ins Gespräch zu kom-
men. 
 
 


